
 

 

Vorsicht Glaubensabfall! - Teil 7 

 

10 Anklagepunkte gegen die moderne Kirche – Teil 2 

 

Übersetzung einer 2-stündigen Predigt vom 22. Oktober 2008, gehalten von 

Paul Washer bei der Revival-Konferenz in Atlanta, Georgia 

 

http://www.youtube.com/watch?v=X7wzfvYkCW0 

 

1.Anklagepunkt: Leugnung der hinreichenden Qualität der Heiligen Schrift 

 

2.Timotheus Kapitel 3, Verse 15-17 

15und weil du von Kindheit an die heiligen Schriften kennst, welche die Kraft 

haben, dich weise zu machen zur Errettung durch den Glauben, der in 

Christus Jesus ist. 16Alle Schrift ist von Gott eingegeben und nützlich zur 

Belehrung, zur Überführung, zur Zurechtweisung, zur Erziehung in der 

Gerechtigkeit,  17 damit der Mensch Gottes GANZ zubereitet sei, zu JEDEM 

guten Werk völlig ausgerüstet. 

 

In den letzten Jahrzehnten hat es einen mächtigen Kampf über die Inspiration 

der Heiligen Schrift gegeben. Einige von Euch mögen sich an diesem Kampf 

nicht beteiligt haben, aber viele in den liberaleren Denominationen haben es 

mit Sicherheit getan.  

 

Dabei gibt es ein Problem. Wenn Du als Gläubiger daherkommst , der davon 

überzeugt ist, dass die Bibel das inspirierte Wort Gottes ist, dann hast Du den 

Kampf nur zur Hälfte gewonnen, weil es nicht nur allein darum geht, sondern 

auch um die Frage: Ist sie unfehlbar? Als Nächstes muss geklärt werden, ob 

die Bibel allein ausreicht oder ob wir darüber hinaus noch jede Art von so 
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genannten Sozialwissenschaften und kulturellen Studien hinzuziehen 

müssen, um zu wissen, wie man eine Kirche leitet? Das ist die große Frage! 

Die Sozialwissenschaften sind, meiner Meinung nach, so weit über das Wort 

Gottes gestellt worden, dass die meisten das gar nicht mehr erkennen 

können. Die Sozialwissenschaften haben sich derart in die moderne Kirche, 

unsere Evangelisierung und Missionsarbeit eingeschlichen, dass das, was 

dort getan wird, kaum noch als „christlich“ bezeichnet werden kann. 

Psychologie, Anthropologie und Soziologie haben inzwischen den größten 

Einfluss auf die Kirchen.  

 

Als ich vor vielen Jahren noch an der Akademie war, kam ein Professor 

herein und begann seine Vorlesung damit, dass er Fußabdrücke an die Tafel 

zeichnete. Nachdem er die ganze Tafel damit voll gemalt hatte, drehte er sich 

um und sagte zu uns allen: „Aristoteles wandelt durch die Hallen dieser 

Institution. Ich höre seine Schritte deutlicher als die des Apostel Paulus und 

seines Teams von inspirierten Männern und sogar die des HERRN Jesus 

Christus selbst.“  

 

Man ist zu der Überzeugung gelangt, dass ein Mann Gottes nur in einem 

winzig kleinen  Bereich innerhalb des Kirchenlebens mitwirken sollte; aber 

wenn es um wichtige Dinge geht, dann soll man lieber Soziologen in 

Anspruch nehmen. Das ist eine absolute Lüge! Die Bibel ist uns aus 

folgendem Grund gegeben worden:  

 

2.Timontheus Kapitel 3, Vers 17 

damit der Mensch Gottes GANZ zubereitet sei, zu JEDEM guten Werk völlig 

ausgerüstet. 

 

Was hat Jerusalem mit Rom zu tun? Und was haben wir mit diesen 

modernen Sozialwissenschaften am Hut, die eigentlich nur dazu geschaffen 

wurden, um als Protest gegen Gottes Wort zu fungieren? Warum wird 



Evangelisierung, Missionierung und das so genannte „Gemeindewachstum“ 

so sehr von Anthropologen, Soziologen und von Börsenbeobachtern geprägt, 

die über jeden kulturellen neuen Trend auf dem Laufenden sind? Ich sage: 

Jede Aktivität innerhalb der Gemeinde von Jesus Christus und in unserer 

Missionsarbeit muss auf dem Wort Gottes basieren.  

 

Unsere Missionstätigkeiten und Aktionen innerhalb der Gemeinde von Jesus 

Christus und alles andere, was wir tun, sollte von einem Bibelausleger 

geprägt sein, der seine Bibel öffnet und den nur eine einzige Frage 

beschäftigt: Oh Gott, wie lautet Dein Wille? Wir sind NICHT dazu da, 

fleischlich gesinnten Menschen Fragebögen auszuhändigen, um 

herauszufinden, in welche Art von Kirche sie gerne gehen würden! Natürlich 

sollen wir nach Verirrten Ausschau halten; aber die Kirche sollte dabei 

bedenken, dass es nur einen einzigen Sucher gibt, und Sein Name ist Gott! 

Wenn Ihr freundlich zu jemandem sein wollt, wenn Ihr Euch jemandem 

anpassen wollt, dann passt Euch Ihm und Seinem Ruhm an, selbst wenn 

dieser von anderen abgelehnt wird. Wir sind nicht dazu da, um Reiche 

aufzubauen und überzogen zu erscheinen. Wir sind dazu berufen, Gott zu 

verherrlichen. Und wenn Ihr wollt, dass die Gemeinde von Jesus Christus 

etwas Anderes ist, als ein abgesondertes Volk, dann habt Ihr etwas Anderes 

im Sinn als den Willen Gottes.  

 

Titus Kapitel 2, Verse 11-14 

11Denn die Gnade Gottes ist erschienen, die heilbringend ist für alle 

Menschen;  12sie nimmt uns in Zucht, damit wir die Gottlosigkeit und die 

weltlichen Begierden verleugnen und besonnen und gerecht und 

gottesfürchtig leben in der jetzigen Weltzeit,  13indem wir die glückselige 

Hoffnung erwarten und die Erscheinung der Herrlichkeit des großen Gottes 

und unseres Retters Jesus Christus,  14der sich selbst für uns hingegeben 

hat, um uns von aller Gesetzlosigkeit zu erlösen und für sich selbst ein Volk 

http://www.2jesus.de/online-bibel/schlachter/titus-2.html#11
http://www.2jesus.de/online-bibel/schlachter/titus-2.html#12
http://www.2jesus.de/online-bibel/schlachter/titus-2.html#13
http://www.2jesus.de/online-bibel/schlachter/titus-2.html#14


ZUM BESONDEREN EIGENTUM zu reinigen, das eifrig ist, gute Werke zu 

tun. 

 

 

 

 

1.Petrus Kapitel 2, Verse 9-10 

9Ihr aber seid ein AUSERWÄHLTES GESCHLECHT, ein königliches 

Priestertum, ein heiliges Volk, ein Volk des Eigentums, damit ihr die 

Tugenden dessen verkündet, der euch aus der Finsternis berufen hat zu 

Seinem wunderbaren Licht  10— euch, die ihr einst nicht ein Volk wart, jetzt 

aber Gottes Volk seid, und einst nicht begnadigt wart, jetzt aber begnadigt 

seid. 

 

Jesaja Kapitel 8, Vers 19 

Wenn sie euch aber sagen werden: „Befragt die Totenbeschwörer und 

Wahrsager, die flüstern und murmeln!“ — [so antwortet ihnen]: „Soll nicht ein 

Volk seinen Gott befragen, oder soll man die Toten für die Lebendigen 

befragen?“ 

 

Hier habt Ihr die perfekte Beschreibung der Gemeindewachstum-Gurus, weil 

sie alle 2-3 Jahre ihre Haupttheorien abändern, nicht nur dahingehend, was 

der Mensch ist und wie man ihn am besten manipuliert, sondern auch was 

eine Kirche ist und wie man deren Mitgliederzahl erhöht. Alle 2-3 Jahre 

kommen sie mit einer neuen wahnwitzigen Idee an, wie Ihr Eure Gemeinde 

zu etwas Bombastischem in den Augen der Welt machen könnt. Erst kürzlich 

hat einer dieser bekannten Gemeindewachstum-Experten gesagt, dass er 

festgestellt hat, dass all seine bisherigen Theorien falsch waren. Aber statt 

die Menschen an die Bibel heranzuführen und dazu, dass sie reumütig auf 

die Knie gehen und Buße tun und über ihre Sünden weinen, macht er sich 

jetzt daran, wieder eine neue Theorie aufzustellen! 

 

http://www.2jesus.de/online-bibel/schlachter/1-petrus-2.html#9
http://www.2jesus.de/online-bibel/schlachter/1-petrus-2.html#10


Sie sprechen Gottes Wort nicht mehr klar aus! Es heißt doch eindeutig in 

obigem Bibelvers, dass „ein Volk seinen Gott befragen soll“. Sollten die 

Kirchenleute, Prediger, Pastoren und Christen in die Welt gehen und die 

geistlich TOTEN befragen, wenn es um die Interessen jener geht, die der 

Heilige Geist LEBENDIG gemacht hat? Mit Sicherheit nicht! 

 

2.Anklagepunkt: Unwissenheit über Gott 

 

Apostelgeschichte Kapitel 17, Verse 30-31 

30Nun hat zwar Gott über die Zeiten der Unwissenheit hinweggesehen, 

JETZT aber gebietet Er allen Menschen überall, Buße zu tun,  31weil Er 

einen Tag festgesetzt hat, an dem Er den Erdkreis in Gerechtigkeit richten 

wird durch einen Mann, den Er dazu bestimmt hat und den Er für alle 

beglaubigte, indem Er ihn aus den Toten auferweckt hat. 

 

Hin und wieder werde ich gebeten: „Bruder Paul, bitte komm doch zu uns und 

halte eine Woche lang Seminare über die Eigenschaften Gottes ab.“ Und oft 

antworte ich darauf: „Mein lieber Bruder, hast du dir das auch gut überlegt?“ 

 

Ich kann mich noch an ein solches Gespräch erinnern, und der Pastor 

erwiderte darauf: „Was meinst du mit 'Hast du dir das auch gut überlegt?'“ 

 

„Nun“, sagte ich, „weil es ziemlich kontrovers ist, wenn ich in deiner Kirche 

über dieses Thema lehre.“ 

 

„Was meinst Du damit, es sei 'kontrovers'? Ich denke, dass es dabei um Gott 

geht, dass wir Christen sind und dies eine Kirche ist. Was meinst du also mit 

'kontrovers'?“ 

 

Ich sagte: „Lieber Pastor, wenn ich anfange, deine Leute über die 

Gerechtigkeit Gottes, Seine Souveränität, Seinen Zorn, Seine Vorherrschaft 

und Seine Herrlichkeit zu unterrichten, dann wirst du sehen, dass einige 
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deiner feinsten und ältesten Kirchenmitglieder aufstehen und in etwa 

Folgendes sagen werden: 'Das ist nicht mein Gott. Ich könnte niemals einen 

solchen Gott lieben.' Und warum würden sie das tun? Weil sie einen Gott 

haben, den sie sich mit ihrem eigenen Verstand selbst zusammengezimmert 

haben. Und sie lieben den, den sie da erschaffen haben.“ 

 

Jeremia Kapitel 9, Verse 22-23 

22So spricht der HERR: „Der Weise rühme sich nicht seiner Weisheit und der 

Starke rühme sich nicht seiner Stärke, der Reiche rühme sich nicht seines 

Reichtums;  23sondern wer sich rühmen will, der rühme sich dessen, dass er 

Einsicht hat und mich erkennt, dass ICH der HERR bin, der Barmherzigkeit, 

Recht und Gerechtigkeit übt auf Erden! Denn daran habe ICH Wohlgefallen“, 

spricht der HERR. 

 

Psalm 50, Verse 21-22 

21 Das hast du getan, und ICH habe geschwiegen; da meintest du, ICH sei 

gleich wie du. 

Aber ICH will dich zurechtweisen und es dir vor Augen stellen! 22 Seht doch 

das ein, die ihr Gott vergesst, damit ICH nicht hinwegraffe, und keiner rettet! 

 

Mit was für einem Problem haben wir es hier zu tun? Es gibt einen Mangel an 

Gott-Erkenntnis. Viele von Euch werden möglicherweise jetzt denken: „Ach, 

über die Eigenschaften Gottes zu reden und über Seine Lehre, das ist doch 

weltfremdes Zeug, das keinen praktischen Nutzen hat.“ 

 

Hört Euch mal selbst zu, was Ihr da sagt. „Erkenntnis über Gott hat keinen 

praktischen Nutzen?“ Wisst Ihr, warum Eure christlichen Buchläden so voll 

sind mit Selbsthilfe-Büchern, wie z. B. 5 Wege, dies oder jenes zu tun oder 6 

Wege, um ein gottgefälliges Leben zu führen und nicht vom Glauben 

abzufallen? Das ist deshalb so, weil die Menschen Gott nicht kennen! Und 

deshalb werden sie mit trivialen kleinen Ratgebern versorgt, wie sie ihr 
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fleischliches Leben handhaben sollen, damit sie wieder zu gehorsamen 

Schafen in der Herde werden.  

 

1.Korinther Kapitel 15, Vers 34 

Werdet doch wirklich nüchtern und sündigt nicht! Denn etliche haben keine 

Erkenntnis Gottes; das sage ich euch zur Beschämung. 

 

Weshalb gibt es so ein zügelloses Sündigen unter dem Volk Gottes? Weil es 

vielen an Gott-Erkenntnis mangelt! 

 

Jetzt möchte ich Euch eine Frage stellen. Wann habt Ihr zuletzt eine 

Konferenz zum Thema „Eigenschaften Gottes“ besucht? Wann hat Euer 

Pastor das letzte Mal davon gesprochen, wer Gott ist? Wie viele Predigten, 

die jede Woche in Amerika gehalten werden, drehen sich um dieses Thema? 

Es ist natürlich viel leichter mit dem großen Strom zu schwimmen, als 

jemandem zu folgen, der sich dagegen stellt. Und dann hört Ihr eines Tages 

jemanden wie mich solche Dinge sagen, und plötzlich denkt jeder von Euch: 

„Ich kann mich nicht daran erinnern, wann irgendjemand in meiner Kirche 

über die Eigenschaften Gottes gepredigt hat.“ Kein Wunder, dass es um die 

Gemeinde von Jesus Christus so schlecht bestellt ist! 

 

Ihn zu erkennen, darum dreht sich ALLES. Dabei geht es um unser ewiges 

Leben. Das ewige Leben fängt nicht erst an, wenn Du durch die Tore in die 

Herrlichkeit eingehst, sondern es beginnt bereits bei Deiner Bekehrung. 

Ewiges Leben haben bedeutet, dass Du Gott erkannt hast. Glaubst Du 

wirklich allen Ernstes, dass Du da bis in alle Ewigkeit nur auf Perlentoren 

schaukeln und auf goldenen Straßen wandeln wirst? Es gibt Einen, dessen 

Herrlichkeiten grenzenlos sind. Du wirst Ewigkeiten dort verbracht haben, 

aber dennoch noch nicht einmal die Gebirgsausläufer Seines Berges erfasst 

haben! 

 



Fang jetzt mit Deinem ewigen Leben an! Es gibt so viele unterschiedliche 

Dinge, die Du wissen und tun willst und so viele Bücher, die Du lesen 

möchtest. Greif Dir das Buch über Gott heraus – die Bibel – und studiere sie 

vom 1. Buch Mose bis zum Buch der Offenbarung chronologisch. Dann wirst 

Du Ihn kennen lernen und Erkenntnis über Ihn erlangen.  

 

Von daher würde ich vorschlagen, Eure Gottesdienste nicht unbedingt am 

Sonntagmorgen abzuhalten. Denn das ist die Zeit, in der in der ganzen 

Woche in Amerika am meisten Götzendienst betrieben wird, weil die große 

Masse dann nicht den wahren Gott der Bibel anbetet, sondern einen Gott, 

den sie sich in ihrer fleischlichen, satanischen Gesinnung und mit ihrer 

weltlichen Intelligenz selbst geformt haben. Sie haben sich einen Gott 

gemacht, der genauso ist wie sie selbst, und der gleicht eher dem 

Weihnachtsmann als JHWH. Es fehlt an der Ehrfurcht vor Gott, weil es an 

Gott-Erkenntnis mangelt! 

 

 

 

Fortsetzung folgt ...  

 

 

Mach mit beim Endzeit-Reporter-Projekt!  
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